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Das ist eine 1921 verschickte Ansichtskarte von Kaköhl rund um die
,,Friedenseiche". Die Karte ist - wie damals nicht unüblich - auch auf
der Vorderseite beschrieben. Näheres zu dem Foto auf Seite 2 unten.
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am 24. Februar. Feuerwehrhaus Blekendorl 16 Zuhörer, P. Braune (KN)

h dcn Eurwohncrliagestunden am .Anlang und Erdc gab es _ieNeils i ei Wortmeidungcn. beide }Iale wilr
B.rüam Dictcl debei. dcr as wledenrm ltrstand- die C enleirldc\ cr_tralcr cnrcot gogan sirh aufzubriugcn

Fair dlc ausgeschicdene Gemeindevertreterin der CllB Elke Cergs nicllc l'on dsr Lrst. Rohert Lentzer nach
(siche dazu Seite l) und \\urdc \om Bürgcmleistcr als neuer Gencinde \,ertrcter veryflicht.'t. i\1rt diesem
Pcrsoncn§cchscl \\ar auch eins Unbe-retzung \on Ausschiisscü nötrc Dicse *urdcn nicht \,on dcl GUB. sondem
rom CDU-Frakionssprecher Kruse (l) lerkündt! Lcntzcr \\xrdc firr dcn Bduausschuss vorgcschlagen und bei 3

Eithaltungm ge\\äilt. daan ßIrde er als A!6schuss\orsitzcidcr benamt und mrt 7 Ja-. i Ncr,1-Stmrficn und drci
Enüaltungen ge\\iiblt Auf Nachthg§ (es \rärs sonst \1ohl rergessen rvorden) §rrde ir dam noch als V!fireter im
Finanzausschuss getliih11. Neuer Frakionsvorsitzcnder der CUB ist nun l homas \\ robletski

Wie rom Kurausschuss emptbhlen §ird cin Neuwagen ..Dacra Logar E\prrss- \olll \utolaus Scbclbel filr den

Preis von 7.700 € angeschafft. Hier haits srch güscnüber dcrrr Ausschussbeschluis nrNh .rnL- Pr.ri.rh{rhung crleben
Über die ,,Spielerlebnis*elt' §urdc foigefldcr Bcschluss gcfesst: Drc (icmcind. sclhgr liir den

Themcnsprelplatz dcn Obslcrlcbüisgarten Futlcrlerrp \ or
\\rc im Kurausschuss ausgiebig diskutiert. \\urde die vorg§legte neue Strandsatzung mit.rrrgir r€daklLonellen

und lnlaltiichcn Andcrurgc, beschlossen I"ür die Str4ßenbeleuchtung in Sch lendorf v crden nunnrchr \terrcrc i00rn
Kabel bei der Fa Knuth angeschafli. die das günstigstc Angebot abgcgcbcn hatte

Im Ralmrcfl des Konjünktürpakets der Bundes- b,1\' LandesrsgrerMg \\crdcn \(cgcn d.r cLlnstiecn Zuschusslagl]
Mjttel fl]r dic S(hulsanierung beantragt. Dabei \rird so \e.fihrcn. !§ie es im Finanzausscluss b.schloss.n \urdc
(sicha Scitc -i) Die Asphalrierung dss Schulhof\ *ürdc scgc11 nicht geDrigender Llnterlig€n zunechsl r[ dcn
nichtöffcntlichor 'llcil und dano l ddl (bold tagcndcn) Baüausschuss ldr\\icsen

ln chtoffsntlichü Sltzung $urdeD firundstrtcks-. Bau- und Parsonalan.salalirri.rt.n 'Jnd der
Konzessionsveürag fur die Strandkörb. brhandelt

Ende: 2l -+0 Uhr

Hand aufs Hez, sind Sie als Leser der ,Blekendorfer Zeitung" erschrocken, als Ihnen die Zeitung
von unserem Austräger gebracht wurde? Wenn nicht, wird die ,,GUB' sich wundem, die das
offensichtlich als normale Reaktion vorausseizt. ln lhrem Blättchen ,Hallo...GUB" (das ist das Teit mit
den aufeinander gepfrcpften Händen - oder sind auch Füße dabei?) schreiben sie nämlich ,,Das sej
vorab allen mitgeteill, die erschrocken noch ein weiteres lnformationsblatt in der Gemeinde vor sich zu
sehen meinen". Also soll es wohl kein lnformationsblatt sein, sondem berichtet über viel ,Angedachtes,,
(auf Deutsch: ungelegte Eier) zu den Schwerpunktthemen Energie, Kultur und Tourismus, Soziales und
Aktivregion. Gegenüber dem Wahlprogramm fehlt noch das neue Kommunalwahtrecht. Das wurde im
Sinne der GUB vermutlich wohl so aussehen, dass derjenige Bürgermeister wird, der die wenigsten
Stimmen hat...

Wenn Sie also wirklich über unsere Zeitung erschrocken sind, dann sollten Sie uns das mitteilen,
unser Austräger wird sie dann in Zukunft von diesem Schrecken verschonen! Wir werden in unserer
nächsten Ausgabe mitteilen, wie viele Erschtockene es waren.

Zu unserem Titelfoto: Die Ansichtskarte aus dem Kunstverlaq Julius Siemonsen in
OfOenOurg wurde am 18'6.1921 nach Berlin geschickt, u.a. mit foigend;m Text: ,Meine Liebenl
Wir lhr aus der vorigen Karte gesehen habt, sind wir z.Zt. in der Sommerfrische. Volle drei
Wochen haben wir hier verlebt und sind die schönen Tage nun vorbei.,

Das Foto zeigt von links den Bauernhof Griebel, hinter der Friedenseiche das Lange,sche
Haus und rechts das spätere Haus Lotz (davor gehörte es u.a. Schröder und HarlofF).

Zu sehen ist auch der 1913 dort errichtete Gedenkstein an die Völkerschlacht bei Leipzig
'1813. 1929 wurde um die Eiche herum dann ein Ehrenmal erichtel, das 1959 um diÄ
Gefallenen des Zweiten Weltkriegs erweitert wu.de. Daraufhin wurde der Gedenkstein neben
der Schule aufgestellt. (Genaueres ist in unserer Ausgabe Nr. 17 vom Juni 1990 nachzulesen).
Mittlerweile hat er seinen alten Platz unter der Friedenseiche wieder zurückbekommen.
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Es schlug ein wie eine Bombe:
Frau Gergs tritt zurück

Da staunten die Gemeindepolitiker nicht schleclrt: Die Fraktionsvorsitzende der GUB und Vorsitzende

des Bau- und Umweltausschusses, Elke Gergs aus Seblendor( ist Anfang Februar von ihrem Amt als

Gemeindevertreterin schon wieder zurückgetreten- Es hatte schon verwufldert, dass die geplante

Bauausschusssitzung arn 3. Februal ohne Angabe von Gründen ausfiel. ,,Sie schaffe es nicht, persönliche

und gesundheitliche Gründe," hörte mar.
Werur man das Treiben de. GIIB so beobachtet, filllt es doch schwer, ruhig zu bleiben. Was haben die

nisht alles versprochen, vor der Wa} , versteht sicb um dann bei der Bügermeisterwahl sich ganz anders

zu verhalten-Und danach, große Plaine, große Worte irr ihren Verlautbarungen (zuletzt vor Weünachten:

Ha.11o...GI.1B). Wir zitieren: ,,Im Moment aber, da wir Fuß zu fassen versuchen in dieser Gemeinde und bei

iken Einwohnerq in Zeiteq wo wir noch neugierig und kritisch beäugt und kennen gelemt \rerden,
müsseo wir uns Ihnen und Euch aul diesem Wege mitteilen. In der Tat, die GUB arbeitet: Thomas

Wroblewski und Elke Gergs habea ihre Sitze in der Gemeindevertretung eingeflomrnen und schnuppem

derzeit noch mehr gemeindepolitisohe Luft, als dass sie in der Gemeifldeverretung aktiv werden. Als
kommunalpolitische Neulinge kaimpfer sie mit Verfal'lrens- und Verstätrdnisfragen, informieren und belesen

sich und hinterfragen nicht Verstandenes."
Dazu könnte man Aagor, ist die Gemeindevertretung ein Ausbildungsplatz tir kommunalpolitische

Lehrlinge? In den großer Parteien ist der Weg über die Mitarbeit a.ls blirgerliches Mitglied die l-ehrzeit, um
darn in der Gemeindeve.tretung mitzumachen. Dann weiß man genau, ob man stimmbe.echtigt ist, dass

man a.ls Leiter eines Ausschusses auch mitstimmen darfund vieles andere mehr.
Darm heißt es: ,,Derweil hat sich der ,,Stammtisch' der GUB fomiert. wir tleffen uns jeweils am

ersten Freitag im Monat das nächst€ Mal am 9. la]]n'tar 2009." (Hqllo GUB, t.ire det elste Freitag nicht
der 2. Januar gewesen?) Und dann kommen an diesem 9- Januar sechs Interessierte zum Thema
Tourismus und keiner von der GLIB ist da. So muss erst telefoniert werderL um einer erkankten Vertreter
zu holen. To11. Und am 6. Februar war wieder der erste Freitag im Momt, aber es fand offensichrlich kein
Stammtisch statt. O-Ton,,Ha.11o GUB": ,,Der Starnrtisch ist unsere Arbeilsgmndlage. Es wird diskutiert,
was in der Gemeinde passierl".

Und was da alles angekündigt wird: ,pie Vision hat Formen erhalteq wir artreiten an einem handfesten
Konzept". ,,Regelm?ißige Spreahstunden sind angedacht". ,,Angedacht ist eine öffentliche
Informationwerafl staltung".

Diesen permanetrten Widerspruch zwischen Wortel und Taten bei der GUB hrtter wir schon
nach der Bürgermeisterwahl kritisiert. Das scheint sich nicht zu ändem.

,Nachrücker für Elke Gergs wird die Nummer drei auf der Listq Rob€rt Lentzer aus Nessendorf
Dieser wurde nach der Wal 2003 als stellvertretendes bürgerliches Mitglied für die WGB in den
Finanzausschuss gewfit und rückte daffl im Februar 2004 nach dem Verzicht von Manfred Erbe als
ordentliches Mtglied [ach. Lentzer war auch Kassenwart der WGB.

Im November 2006 tIat er dann - gemeinsam mit unserem jetzigen Bürgermeister Andreas Köpke -
aus der W@ aus, behielt aber ebenso wie dieser seio Mandat uid firmierte eine Schamfrist lang'als
.-unabhainqig". 2007 folgte der Eintritt in die eDU. Diese stellte Köpke als Büg€rmeisterkandidaten fir
2008 auf, Lentzer hattg wie zu hörel wa. keine Chance aufeinen gutolr Platz und trat wieder aus der
CDU aus, um daon fur die neue GD (wo er auch Kassenwa..t ist) zu kandidieren. Und nun wird er
Gemeindevertreter (A1so nacheinander Mtglied in vier verschiedeneo poJitischen Gmppierungen in knapp
sechs Jahrer4 das gibt es auch nicht so häufig. Im Wilden Westen sollen manche das Hemd nicht so oft
gewechselt haben...).

Die SPD in der Gemeinde hoflt, dass Robert Lenfzer nutr seinen Plat endgültig gefundetr hat
und produktiv in der Gemeitrdevertretung mitarbeitet.
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Aus unserer Gemeinde
Im Wasser- und Wegeausschuss stand emeut die Abwasserrechnung der Stadt Lütjeüburg mit

einer Verdoppelung der bisher zr zahlender Gebühr auf der Tagesordnung Nachdem der von der
Gemeinde eingeschalt€te Rechtsarwalt die Forderung der Stadt als ,,venragswidri§' einstuftg wird die
Gemeinde diese Fordenrng ablehnen und auf weiteren Verhandlungen bzw. sachger€chtefl
Kostenbereclmwlgen bestehen. Für die SPD-Fraktion forderte Sprecher Gerd Thiesseq mit allen
betoffenen Gemeinden und der Stadt einen Ajbeitskreis zu bilderl um auf lange Sicht gesehen das

Problem endgtiltig zu lösea und dabei auch an eire gemeinsame Orgadsationsform zu deoken, egai, ob
diese dann Zweokverband oder auch anders heißen würde.

+
In der gleichen Sitzung berichtete Ingenieur Hinz über den §tand der Bauarbeiten in §ehlendorf.

Die Kanalbararbeiten sind 4-5 Wochen in Verzug, das wAre aber bei besseren Bau-(Wetter-)VerhäItnissen
vdeder aufzuholen. Die Kanalsanienmgsarbeiten sind etwa zur I{z Ae abgeschlossen.

Der Bau der Regeßwass€rleitung ist ca. 3-4 Wochen in Verzug. Es besteht die Hoffnung dass das
aufgeholt werden kartn. Auch die T.irkwasserleitung ist ir Zeituerzug, die Hauptleitung wird gemde
(Anfang Februao gespült. Durch Wasser sind große Probleme beim Straßenbau aufgetreten, durch
verschiedene dringend erforde iche unvorhergesehene Maßnalnnen komml es zu Mehrkosten von
mindestens 85.000 €, die allerdings nicht zu Lasten der Gemeinde gehen.

I'ass- und
Bewerbungsfotos

[:orokopien
S'\\ und Farbe

F'arblotos
digital und analog

Foto Grunentr€rg Filne und
Fachgeschäft für

Foto Ki.ro Projektion

'l'eichtorsfraße I
24321 Lütjenburg

Speichelkarteri lür alle
Kameras

Katlems
digitalund anrlog

Problematisch ist, dass die ursprüLngliche

Staße rlur 4 Meter breit war und die beiderseitigen
Vertreiterungen njcht mi1 eiflem o.dnungsgem:ißen
Untergrund versehen worden waren. Die
Auskofemng und der Bodenzustausch fliLlren
gleichfalls zu Mehrkosten.

Für die Gemeinde ist es bisher zu keineo
Mehrbelasrungen gekommen der lngenieur regte
a& übe. den 30. Mai als Endtermin nacbzudenken,
um weitere zusätdiche Kosten zu vermeiden. Auch
schlug er vor, ggf die Verschleißschicht erst nach

Pfugster (31.5.i1.6.) au&ubringen.
a

Für den Bauhof wtd eine gebrauchte
Rüttelplattc Typ LF90 mit Dieselmotor zum Prcis
voo brutto 1.380,40 € angeschaft Über den
endgtlltigen Preis soll aber noch verhandelt werden.

a

:Irrl Einmündüngsbereich der Bundesstiaße 202 in die Lafige Straße Blekendorf sollen zwei weitere
Straße ampen aufgestellt werden. Dabei soll die eine etwa an der Stelle stehen, wo die Fahrgäse in
Richtung Lütjenburg (ohne richtigen Übogarg) die Straß€ überquerer De zweite soll gegenüber der
Bushaltestelle aufgestellt werden und die Haltestelle beleuchten. Es müssen nur die Masten beschaft
werden, das übrige Materiat ist vorhanden Die Sftornleitung kann vom Buswendeplatz bei der Schule her
relativ einfach gelegt werden. In der Aussprache regte Gerd Thiessen an, auc.h die llaltestelle in Richtung
Oldenburg zu beleucht@. Das soll oufl geprüft werden.

a
lm Kurausschuss ging es um die Organisation des Sommerstrandfe"stes am 25. Jüli. Der (neu

aufgestellte) Fremdenverkehrsverein würde eine von Stephao Nanz organisierie Veranst4ltuog begrüßer!
da ein Fest in solcher Größenordrung nicht allein durchgefffhrt werde, kann. Weitere Verhandlungerl
auch übel die geforderte Kostenbeteiligung, sollen geführt werden. Auch sollen Erlaubnisse bzw.
Genehmigungen der Behörden sowie der Campingplatzbetreiber eingeholl werdeL
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Neu für uns in der Gemeindevertretung: llka Koht
Nach dem umzugsbedingten Verzicht Ulrike Meiers auf den Sitz

i, der Gemeifldeve.tretung rücl1e im November voo der Liste der
SPD nka Koht nach. Sie war schon einige Jahre als bürgediches
Mitglied im Wasser- und Wegeausschuss tätig und konnte sich so
auf die Arbeit in der Gemeindeverbetung vorbereilen-

Ilka ist 37 Jahe alt, veüeiratet und hat mit Ehemann Thomas
vier Kinder. Die Familie wohnt seit sechs Jalreo in Blekendor{
Heller Garg. Von Beruf ist sie Restaurantfachfrau und arbeitet seit
sechs Jahren im ,,Packhus" in Sehlendorf.

Ihre Hobbies sind Walken, Fahrradfahren und die Arbeit im
großen Gaden. Sie ist nach zrveijuihriger Tätigkeit als
Elternvertretedn nun auch Schuleltembeiratsvorsitzende der
Grundschule in Blekendorl

a
Der vom Spielplafzkonzept der Hohwachter Bucht Touristik in unserer Gemeinde vorgesehene

Themenspielplatz soll in den Erlebnisgarte[ Futterkamp integriert werden. Ob das Koruept allerdings die
Zustimmung der arderen beteiligten Gemeinden 6ndet und überhaupt realisiert wird, steht noch nicht fest.

Im Finanzausschuss stard die Sanierung der Glundschule aufder Tagesordrung. Auslöser ist dabei
das Kotrjunldurprket, das u.a. das Energiesparen in Schulen wie übeftaupt deren Sanierung
schw€.punktmäßig fordem will. Die Sohulleitedn, Helga Schultz, hatte in Absprache mit dem
Bürgermeister und dem Finanzausschussvorsitzenden eine ungeiihre Kostenaufstellung anhand von
Schätzulgen der Fachfirmen vorgelegt. Hierin wurden folgende in etwa zu erwartende Kosten genannt:

Sanierung des Fußbode$ urd Malerarbeiten 35.000€
Saderung der Heizkorper, der Wasch- u. Toiletterbecken urd der Duscheq Dachertlüftung 34.000 €

. Erneuerung der Fliesen in den Duschen l0 000 €
Emeuerurg der Lampen 3.000 €
Wenn dann floch die erwarteten i5.000 € fttr die Asphaltierung des Schulhofes dazu kommeo plus

Unvorhergesehenes, kommt etwa ein Betrag von 100.000 e zusafimen.
Der Ausschuss beschloss, den Architekten Voss mit der formgercchten Antragstellung zu beauftragen,

dam die Zuschusshöhe (25%) wd die Fördenichtlinien abzuwarten, um darm je nach deren Ergebnis die
Aufträge vergeben zu können. Die Anüäge müsser bis zum 31. März beim Kreis vo iegen, der sie dann
bis zum 30.Apri1 dem Bildungsministerium weiterleitet. Da jedem IGeis nur ein bestiflmtes Kontingent
zugeteilt wird und dieses wolrl um ein Vielfaches durch Anträge überschritten wird, muss sich zeige4 was
am Etrde tatsächlich ftir ursere Gemeinde übrig bleibt.

Der SPD-Antrag für ein kostenfreies
lelztes Kindergartenjahr (wir berichteten
darüber) stand nach Beratungen in den
Fraktioletr erneut aufder Tagesordnung des
Finanz- und Schulausschusses.

Da mitderweile das Gesetz von der
Großen Koalition in Kiel beschlossen
worden ist . soll nun eire neue Satzung mit
dan genauen Bestimmungefl von der
Amtsverwaltung ausgearbeitet werde4
bmierend auf der gesetzlichen Grundlage.
Dirxe wird im Md beschlossen und dann ab
deff 1. August gelten.

i
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Toulisr-nus in unserer Cemeinde
\\'ir haten bercir! in unsercr Ausgabc a8 ans dcm Glrtachlen der Studcnt,r Er,a Hirche d.n tbschritr abu dilj (ns.tL.hi. dcs

Tourismns aLrvuBssrisc abg€dru.Li Dresrnat gcht cs tun den Strard urd dis Natur§.huLrpchier
:,rct4!! ,)t" \ct'\.u1otJtr Sthrxl t{ 4,L-kr ,1 \,),1 I r \,,n-k..ü :,.1r^rtr",, ,,rri i,lir,ä- .), ,: .tt ,u;,11,

:lt,orlleßt atf llet lrlremttt?ite TotrJ'is/nus des Landes f,rchreswg-Hor'ttii. Det \eise f,rrokd tsr \r?ithei.
im Huttergrutkl litge die ltii e atd tl«s Natur-sclrurzgehiet inc! nach rcchts u,,j linkt btetr,t.u"h'Jen,
Gu-rt em furrlicher Pctnoramthlick utd die Steilhtslen utrll Llie wellen IIäu;er Hrlnyttc.hts.

_ ])cr Sutd. Stei freier, wei§.tüulger breiter Natwi].Lnd. liine Korngöfe nbestimmorg Jurt h Siebenlal crqeben. dass der sehleru)orfer stqml :u 2t3 t ls [ieißdrLl tÄtt 
"l/J 

ous ( ir.ohsotu] hesteht.
wthi7tggg.,, dtr gleick neherun gelegete Hoh$dchti't- .\trdnd eik tr erhtllhtis van t/a J.eit)s(,1111 zu t,(]rDbsq dL lweist.

Bddewdsseryndlifi| llach «hfurletrdes wis.tet. vLt-t Fantirten ir Kindem sehr .u ,.härr.fi \ti.\scn.
Konrollergehnisse der Ba.l?r'asse lualitdt \iiLL gut hi\ sphl Eut. L)i. Ballctasserqudlitüt ttitd .tb t ei
ll'ochett tor ßegrnn b$ .?m r..nde dcr B&resdisot. die n sthresLig-rlorsrein tom r.6. hi.\ 30.g. reichr, ü1
14,äFigt:ru Abstmd tntersucht. F<tlgende I'a,aueter- \e le Feprilfi: Fäkalcolilbüne Bdllerien
gesq rcohlume Bakrerien, Aeronontujen fttnu,ehktime), let pH-r+brt, l,.ü-butq, Minera!öle, ,lensule,

l'henole, Teer, ITaibgut rl/dtytlenperarut und,llge wtrkontnen.
Der khltrüorlet litrqnd hat de letzteft :ehn Jultren .fglgenle ,u5annenfa5\et le Re\terru,g

erhalten: 1991, 1998 1999, 2002, )006. g\t Grenat.erte unrerithrrtren )0t)0, )0A l, )Aß,2001,2{)0i:
tehr $n, Ri tuc e untel.schfltten. (Dcr lext stam»t a.s den,ltthr 20a7, rcue Erg.bttßse utteryly-b a d?r : q s rq qt!!! lila ej.tlur§! rS-! lls ! ginala/.

I !r1d_tc hcttL {4!LN!!l! lqrgh t!lLg!hi4!

.. l)ie .tvtriirlthe t,wtd.tchaft leistet eiTrc u r.lpkletLle ßertrag tn l,,rltohuryscharaktcr der
G,eneittule RlelendorJ. [tn die,te F'lacheu ilvcr { lr.\f)rinryhchheir n erhalten. lnLt iandrchd.fts_ und
l\otü"\L httzqe^pe rtnqe.u h"t w,.rd,n.

_ l)ie ().nseekürtr am Sehlenelotfer S:trttntl, drc attgren:erule llontnenltu schufl, thc lltthlentru bei
Fullerka p, die reich sauhurierte Knit.klani-sL:ha{r and ungeht,nle Lttttrlsc}tttftstetL m ßlekentlDtf hiLlen
d4f eher l,lArhe'ron 1,3 qhn en Laru1'chafitchut:g.htLl ,turKLnantth;t .-incl ei?iEe ausg)gen:te
Re re iclte an Seltleul<trJer St-and_

7-tisrhet sehlerulo\f ünd Horrt'arht riegt de]' \ehlrn rotfer Brnnettsee, eine Lagun{ mit einct
dtrrchsLlüittlichen wdsserrllJi iotl 70cm, entslanclen ars ei et.eh.maligen Glet-;eler:uige. _11\ enr!ger
.lee.ot Ller O, ,\eetü\te SLhle$rig-Holsleinr be-\tt2t er nach ltil eineli kle le (;ae.j\rertatr;f_ dett Aricte,
eiie ofrane ,-erbind fig zut ostsee L)ercn Forge i»tl vechserntre l4'assersrdtde unil salzgelnlte dutch
le» hdy{Zen Aur;tdusch des Sülla.xet; nit tlent Ostsealll*er, L,berfluttogen der Niienorgen untl
I:ntvkkhog \-otl ,ldl.wjesen, ,4blugerung \o )1e(ret\e(hmetk| utul Alihql t,Lm Srhlick tott{ Souj_
bdt&en. so har ch ?ine schiirzenswt te z.ltsdmlnense r.rrlg rt»t lier- und pJiotzenartett rerausgehtltlet.

I'iele b<tlontsch bemerke srerte pflut:en stttd hicr zt firulen. . uc.h t.iele k)gel ict sctt sich
heobachten, z.B. Ratsche kel, Autterrlfit;chet, SttnlregenpletJer ind ianses.nger. und regehnt$ig :eigen

'%ru"i aurz g&*ffi t/di..
enhaus
L^dagfeldt

-GARTENCENTER2432t Lütjenburg . Neverstorfer Sträße 9
Telefon (043 8tr 4009-O . Fax 40 0922

www.blumenhaus-laft gfeldt.de
www. gartencenter-[nn gf eldtde

- tich Konnoratp und Seeadler. Hrähle d cles
lbBelzugs littden Foßr Schqq t\]tt
(;nn!g,ilt\e, Krehit.en utul (;olLhegenpfet.felü
hiet Herbst- nd Friih johrsrd.\tplatt uttl der
f..tllnl Jo yrü§er tLrLlen& n Kt,'nt\h? ,11,".1
nil dett charakteistischefi / t omp!tt, ger{i!!-
schen und ),lugfotmuttu en ist aitt bleb is.
Der N,4BU Lütjenhur! haL 19-) tlte
(tnter.\ch t.stctlxng det Gthietes baa lfttgt,
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Bereits seit mehreren Jah.en gibt es vom Kurbetrieb geftirdert die Einrichtung eiles Einkaufstaxis für
die nicht motorisierten Campingplaugaste in Sehlendorf. Diese melden sichjeweils am Dieqstag bei Ihrem
Gastgeber an und das Iaxi holt sie dann am Mittwoch um 10 Uhr ab und bringt sie um I3 fllLr zurück. Als
Eigenbeitrag sind 3 € zu zal{en

IrI Anbetracht der Tatsache,
dass immer mehr ältere
Mtbürger ilr ullserer Dörfem
leben und viele nicht motorisiert
sind, hat die SPD im Finanz-
ausschuss den Antrag gestellt,
so elwas als Dauereindchtung
fiir alle ulsere Dörfer
einzurichten. Nach lebhafter
Diskussion wurde beschlossen,
so etwas probeweise bis zum
Juni einzufiken. Es soll für
Senioren in der gesamten
Gemeinde gelten. Die o.a.
Zeiten sollen bestehen bleiben.
Zuüchst werden Angeboten
von Taxifirmen eingeholt. Dann
werden die Bürger in geeigneter
Weise über die Einzelheiten
(wann geht es 1os, wo melde ich mich an usw.) informiert werden. Nach Abschluss de.,probezeit', soll
entschieden \lerden. ob und rvie es weiter gelirhn wird

Für die noch am 9. Jaauar aufden 3. Februa.r ung"loo" fu,r- ooa Umweltausschusssifzung fuitte es
eine ganze Reihe von mehr oder weniger dringenden Tagesordnungspunlrten gegeben. Deonoch wurde die
Sitzung lapidar ohne Angabe von Gründen von der Vorsitzenden Elke Gergs (GUB) schrifflich abgesag.
Im nachhinein kaur man ja ahneq warum. Die SPD-Mtglieder im Ausschuss waren über diese Absage
sehr ver'undert und listeten etliche mögliche Tagesordnungspunkte auf, über die es nun zunächst
ofensichdich keine neuen Informationen geben wird:

. Stand des Bauvorhabens Rosenbrook (Tivoli)

. Biogasar age Nessendorfer Mühle

. B-Plan Nr 15

r Beschwerden uber Hybrid-Adage Futterkamp
. Stard Obsterlebnisgarten
. Antrag GUB Energie-Dorf (schon im November verspätet gestellt)

I

Die Gemeinde bittet alle Bürger um Mithilfe beim
Tag der Sauberen Gemeinde

am Sonnabend, 28. März
Treffpunkt um 10 Uhr an den ortsüblichen Stellen.

Ab 1'l .30 Erbsensuppe und Getränke
auf dem Hof Maßmann in Kaköhl
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Gemeindewahlen 1974
Bei den Gemeindewahlen am 24. März 1974 sollten laut Wahlgesetz nunmehr dreizehn

Gemeindevertreter gelvählt werden, die sieben mit den meisten stimmen galten dabei als direkt
gewählt, \yeilere sechs kamen von den Listen gemäß dem Vedeilerschlüssel nach d,Hondt
dazu.

Es kam zu erheblichem Personalwechsel bei beiden parteien- Von den 12 Kandidaten auf
dsm Stimmzettel von 1970 waren noch vier übrig gebljeben! Drei bei der CDU und sogar nur
einer bei der SPD. Nachdem der bisherige Bürgermeister Dieter Niemann von der CDU nicht
mehr aufgestellt wurde, führte die Partei einen Wahlkampf ohne ausgesprochenon Kandidaten
für die Naehfolge.

Das Ergebnis der Wähl war eine Verbesserung der CDu-Ergebnisse um 2,60/6, ebenso
verschlechterte sich das der SPD.

Hier die jeweiligen Stimmergebnisse jn der Gemeinde, in der Reihänfolge des Stimmzettels :

CDU Gemeinde Blekendolf Kaköhl Nessendorf
Karl-Heinz Kröqer. Kaköhl 534 103
Helmut Melzer, Futterkamo 496 166
Eckhard Reqier. Nessendorf 515 179 105
Erich Köpke. Nessendorf 567 241 185 141
Siegf ried Fricke, Sehlendod 505 104
Brunhild Buß, Futterkamp 484 231 98
Heinz Marthold, Kaköhl 471 207 98

CDU zusammen 3572=55,5% 1613=51,3% 1217=54,1o/o 742=61,1o/o

sPo Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendod
Heinz Kardel, Belvedere 448 174 49
Hans-Peter Ehmke, Blekendorl 445 158
Arnim Kerschke, Sehlendorf 426 146
Erhard Lühr. Futterkamp 407 219 145
Waldemar Wohlert, Sehlendorf 205
Günter Griehl, Kaköhl 403 216 147 40
Hartmul Ehlers, Rathlau 359 196 126 37

SPD zusammen 2863=44.5% 1531=4a,7./o 1031=45,gyo 301= 28,9%

Damit gingen diesmal alle Direktmandate an die CDU, von der SpD-Liste kamen die erslen
sechs auch in die Gemeindevertretung. Bürgermeisler wurde nach einer fraktionsinternen
knappen Abstimmung Helmut Melzer, der sich gegen Erich Köpke durchsetzte, und dann
ebenfalls wie sein Vorgänger für 12 Jahre Bürgermeister werden sollte.
(h'dem Bericht über die Gemeindewahlen 1970 - Ausgabe 91, Seite I - waren die
Stimmzahlen für Nessendorf leider falsch: Gesamt 894, CDU 604. Die prozentzahlen waren
korekt. )

RESTAURANT

$uttethitte Für rhre Famirienreier
- Kurt Nickels lielern wil außer Haus:

SehlendorferStrand aBurgunde.schlnken
Teleton (04382) 1253 a gelüllten Nacken

cutbürgerliche Küche ' 
Grillhsxen

Saison-Spezialitäl:

§panferheluom Gfill
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Klaas un Hinnerk
Kloos:
Hinnerk:
Kioosi
Hinnerk:

Kloos:
Hinnerkl

Kloos:

Hinnerk:

Kloos:

Hest ol hör, vun dot Pokei?
lk weel je wull, wol en Pokel is-

No, verlelll
Dor pocksl du Soken rin, de du verschicken un verschenken wüllsl. denn binnst du
dor en Bond rüm un denn geihsl no de Post, De seggen di, woi dol koslen deit.
du belohls| un denn schickl se dot losl De mehrsten Pokele gohl to Wiehnochten
op de Reisl

lk meen mon dql Konjunklurpqket.
Wql is dot denn? Wot is dor binnen,
wer kriggt dqi un wer betohll dol?
Du leevsl je wull op de Mond. Dor
word doch ollerwegens vun snockil
No denn weesi du ie Bescheed un
konnsl mi dol verkloren.
De Wirischoft in de gonze Weli geihi
dol doch nu slechl, de Bqnken könt
deelwies keen Kredile mehr geven un
nu wili de S'iqdt ehrwedder lo Gong

Dor konnsl je nix gegen seggen.
Un nu geevl de Regeerungen in de
gqnze Welt Milliorden över Milliqrden
ul. de Amerikoner notü.liom dullsten,
un de hebbl je ok de mehrste Schuld on de gonze Schiet.
Un wer kriggt de Pokele mit dot Geld?
Dol schüll'f de Bund, de Lönner un de Gemeenden verdeelen, un denn so,
dot mögllchst veel för de Konjunklur dorbi rutkümmt. Un Scholen un
Kinnergorns schüllt ok mil soneert wonn.
Kriggl unse Gemeend ok wot of?
De versöken dol. in de School is ollerhond to moken, un dol scholl wull 25%
Toschuss geven. un nu wülll se Andräge stellen.
Doi hörl sik good on. Un wer belohll dol grole Geldpokef?
Du. dor snockl se nich so veel vun, Dot mööt wi un unse Kinner ollens
beiohlen, dot löppt ollens över nie Schulden,
Denn konn ik ok lichi Pokele pocken, wenn onner Lüüd dof belohlen dooil

Kloosi

Hinnerk:
Kloos:

Hinnärk:
Kloos:

Hinnerk:
Kloos:

Hinnerkl

@Frisff,odä
AIte Dorfstraße l0 - Ihköhl

Dienstags-Freitags von g-18 Uhr
Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

t 04382/381

Zam altgn Pac4ltus
lDh. qirk Wllf

6itbtiryrrliche |lüahs
PartE6erüee

2'L127öehlsndai ä;trcndstrcße 20

'rd (0+552) .145 Fbl(0,Lr52) 920926
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Die Schule Kaköhl zum Kriegsende
lm August '1944 wurde der Lehrer Johannes Paulsen aus Mönkeberg mit der Verwaliung der

Schulstellen in Blekendorf, Kaköhl und Sehlendorf beauftragt. Der Unterricht wird in Blekendorf und
Kaköhl erteilt. Eine Anzahl Kieler Kinder sind in den Dörfem untergebracht und wurden von den
Schulamtsbewerberin Frl. Korium betreut. lnfolge häufiger Luftalarme wurde der Untenicht oft
ausgesetzt. Einige Bombenabwürfe im Amtsbezirk verursachen nur Schäden an Häusem. Der Zustrom
an Ausgebombten aus Kiel und Hamburg dauert an.

lm Frühjahr 1945 verschlechtert sich die Kriegslage, zahlreicha Flüchtlinge aus dem Osten müssen
untergebracht werden. Feindliche Flieger behenschen den Luftraum, von einem geregelten Untenicht
kann keine Rede mehr sein. Durch Maschinengewehrfeuer wurden zwei Frauen beim Trotzkrug
getötet.

Am 5. Mai sehen wir die ersten englischen Soldaten. Der Krieg ist beendet. ln unseren Dörfern
Iiegen Tausende deulscher Soldaten. Das Gebiet ist zum Sperrgebiet erklärt. ln Kaköhl lagen in
Scheunen und Ställen zeitweise 7000 Mann. Die Not ist grcß. Der Flüchtlingsstrom ist gewachsen. Die
Schulen werden bis November geschlossen- Flüchtlingslehrer werden in Blekendorf eingesetzt. In
Kaköhl zählte man 138 Kinder, 79 Einheimische und 59 Flüchtlinge. Ober-, lrittel- und Unterstufe
werden wöchentlich von einer Lehrkraft mit 30 Wochensiunden unterrichtet.

Die Schulklasse diente der Wehrmacht als Krankenraum. Nach der Räumung zeigte es sich, dass
sieben Bänke im Laufe des Winters vefieiä worden sind- Von der Schülerbücherei ist kein Buch übrig
geblieben. lm Juni 1946 fanden Eltemratswahlen statt; Für Kaköhlwurde eine Einheitsliste aufgestellt:
Bauer Helmut Wolter, Schuhmachermeister Karl Stolp (Einheimische), Richard Naht, Angestellter,
Bruno Kunkel, Fischer und Walter Mairose, Buchdrucker (Flüchtlinge).

Am 26. und 27. August fielen 50cm Regen. Der DortplaE überschwemmte die Straße, das Wasser
stand am Schulhaus. Auf dem Schulhof fuhren die Jungen mit Flößen. Der Verkehr auf der Dorfstraße
wurde durch eingesetzte Fuhrwerke aufrecht erhalten. Die Emte war schon geborgen.

ln der Schule wird eine Bespeisung der unteremährten Kinder eingerichtet. Die Bauem spenden
täglich 20 Liter lragermilch, 80 Kinder bekommen in der Pause einen Viertelliter.

Mätz '1947: Heute endete das Schuljahr. Die Kindezahl betrug 130-140. 21 Kinder werden
entlassen, 24 neue Zugänge. Die wirtschaftliche Not stieg während der Wintermonate. Seit dem
Einsetzen der 4otägigen Frostperiode ist in der Schule Aufgabenuntenicht gegeben worden. Wir hatten
keine Feuerung. Aus englischen Beständen wird eine Bespeisung eingerichtet 300 Kalorien täglich
bekommen 50 unterernährte Kinder. Das Essen wird im Schulraum gekocht. Der Speiseplan für eine
Woche: Erjlsensuppe, Kekssuppe, Milchsuppe, Fruchtsuppe, Kakaosuppe. Jedes Kind bekomml einen
halben Liter.

Am 24.3.44 schloss das Schuljahr 194248. Die Schülezahl betrug 138. Entlassen wurden 6, neu
eingeschult 22 Kindet. Jede Untenichtsstufe erhielt 10 Wochenstunden. lm ersten Schuljahr konnte
eine Behelfsfibel benuEt werden, für die anderen Schuljahre gab. es keine Lemmiftel. Nur 236 Hefte
konnten beschafft werden. Am '1.2.48 trat Lehrer Skibbe mit 15 Stunden Unlefficht an, er übemimmt
die Oberstufe. Die Schule Sehlendorf wurde nach Jahren wieder geöffnet, 32 Kinder werden nach dort
übdrwiesen. An Stelle der ausscheidenden Eltemratsmitglieder traten Händler Rüder und
Elektromeister Liebenow.

k4TieEz@E
molorfochbetrieb

lhr molor gloscr bodonlogor
94321 lüljenburg .ir.t
ouf cl@m hosonkrug 2 t' i1 Iielze
ret. 04381 17604
fo\ 04381 I 3249

. Biekendotfet Zelung" Seile l0 N. 92 l\",laE 20Ag

Gd'trfEa-.a,e&§f*r-
,nenetgii§*,sart

ffi



Schulfoto Nessendorf 19 521 53

, qanz hinten v.l.: Fritz Rahlf, Jürgen paustian, Lehrer Hans Skibbe, Marg.et Bendfeld,
Christa Zander, Günter Kniejski, Hans Bahr, Reinhold Herrendorf, Günter Falkowski.

- - 
Davgr. qanz links beoinnend: Eckhard Zigan, Günter Herrendorf, Willi Behrendt, Renäte Arp,

Magdalene Bendfeld, etwas dahinter Willi Johnsen, Evelin poldrack, Adelheid prust, etgin
Dahlmann, Liselotte Dohrmann, Christa Bendfeld, Dora Falkowski, EIke Schulz, Marian;e
Paustian. Walther Paustian, Herbert Bahr.

Zweite Reihe, sitzend: Klaus Ewers, Albrecht schulz, Renate paustian, Erika Schwien,
lngrid Schdtt, lnge Jepsen, Monika Segner, Brigitte Hickstein, Anneliese Sack, Gisela Rix, Verä
Paulsen, Gerlinde Hickstein, Jutta Mellert.

_ Vorne: Werner Dohrmann, Wolfgang Boller, Klaus Runge, Burkhard Kröger, Wernerqglfnlt Uwe Schwark, Klausjürgen Lembke, Holger Bahr, peter Behrendt, Wol'fgang Sack,
Walter Segner.

Hans skibbe löste seinen in den Ruhestand versetzten schwiegervater August schirmer ab,
d€r hier seit 191'1 mit kriegsbedingten unterbrechungen tätig gewasen war. Eiwürdigte dessen
verdienste.auch ars Gemeinde- und Amtsvorsteher, seins Kriegsteirnahmen und äefangen-
schaft und den zweimaligen Vermögensverlust und meinte: ,Der Dank des Dorfei für
unermüdliche und treue erfolgreiche Arbeit an der Jugend steht noch aus. Es ist zu befürchten.
dass er ausbleiben wird. Dankbarkeit steht in dieser zeit handfesten Materialismus niedrig im
Kurs. "

skibbe trat seinen Dienst in Nessendorf am 1.2. jg4? mit 121 schürern an, erst nach
weihnachten 1950 wurde ein zweiter Klassenraum in Betrieb genommen. skibbe brieb zehn
Jahre an der schule, um dann als Mittelschu ehrer zum Aufbauzug Lütjenburg zu wechseln.
ostern 1959 kam Lehrer sievers und brieb bis 1963, kuze zeit löstelhn Lehrer Jurgen Rrih ab,
vom 10.6. an dann Lehrer Fö[mer und blieb bis zur schließung der schule am 6.oftober 1965.

Hans Skibbe wurde am 2.1i.1902 in Kiel geboren, Lehrerlemjnar von 1919_1924, war bis
1929 Lehrer in deutschen Familien im Ausland (u.a. Tsingtau/china), dann Lockstedter Lager,
Mittelschullehrer 193445 in Apenrade (Nordschteswig), in oaniscnär lntemierung Mai 4s--Mai
47, entrßziliziert nach Kategorie im oktober 1947. Eist im Februar 1949 wurde Skibbe durch
den Lehrer Müller arbeitsmäßig enflastet.
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Fremdenverkehrsyerein: Es geht doch weiter
Am 30. Januar trafen sich die l\,litglieder des Fremdenverkehrsvereins Sehtendorfer Strand

zur Jahreshauptversammlung im ,,Bistro 202" in Kaköhl. lm Vorfeld wurde viel über die Aufldsung
des Vereins spekuliert, da sich im Sommer nur wenige fanden, um den Vorstand zu unterstützen.

24 Persooen waren
aftYesend, von denen zu
Beginn der Sitzung nur
15 Mitglied im Verein
waren. Die Zahl erhöhte
sich aber im Laute des
Abends auf 19. Rege
Kontakte vor der
Versammlung hatten
dazu geführt, dass sich
genügend Damen und
Heffen bereit fanden, die
Vorstandsarbeit zu
übemehmen.

Durchweg einstim-
mig wurden gewählt: Zur
1. Vorsitzenden Kirsten
iranthey, Futterkamp;
Stellvertreterint Regine
Wroblewski, Sehlendorf;
Kassenwartin: lvlichao-
la Dreher, SehlendorF,
Schriftwartin: vorges.
Stefanie Keller, Sehlen-
dorf, wenn sie lritglied
wird; Beisitzer: Wemer
Schwarten, Sehlendorf,
Christa Ebert, Futter-
kamp, Kathrin Maßmann,
Kaköhl
Dem ausscheiden-den
Vorstand mit Frau
Brigiüe Lantsch aus
Sehlendorf an der Spitze
wurde ein Blumenstrauß
als Dank für die zahl-
reichen ehrenamtlich ge-

leisteten Stunden übeneicht. Nach.
mehreren Jahren Vorstandsarbeit hörten
auf: Ema Polack, Sehlendorf, Ute Wendt,
Sehlendorf, Gerlinde Müller, Blekendorf
und Antje Lohnau, Kaköhl.
Frau Lantsch wies darauf hin, dass sie
dem neuen Vorstand 5923,29 € Getd-
bestände übergebe und besonders im
Sommer bei d6n zahlreichen Aktivitäten
des Vereins immer viel Erfolg und viele
hilfreiche Hände wünsche. tr

Nr 92 L4orz 20Ag

Obiges Foto: Winterliche Blekendorfer Kirche

dh Bauzentrum
llittmer

Baumarkt. Holz. Freitzeitmöbel
Am Kneisch Z . 24321 Lütjenburg

Tel. (0 43 81) 50 56-0 . Fax (0 43 81) 61 21
www.bauzentrum-dittmer-luetjenburg.de
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Sozialverband Kaköhl: Jubiläum steht an
Bei der Jahreshauptversammlung der ortsgruppe Kaköhl des sozialverbandes Deutschland
im Gasthaus ,,Siewers" in Kaköhl standen in diesem Jahr zunächst die Ehrungen an. Für
zehnjährige Mitgliedschaft wurden Wolfgang Eckardt, Anette Röhl, Elisabeth Ruser, Brigitie
Grabarczyk und Adolf Hahn mit urkunde und Nader vom ersten vorsitzenden Dieter Rüder
geehrt. Leider waren nur die beiden Letztgenannten anwesend.

ffiwffi
§r :lv*r

ln seinem (ersten) Jahresbericht
nach seine' Amtsübernahme ;m
vorigen Jahr wies Rüder auf die
Aktivitäten des Vorstands und di6
erfolgreichen Veranstaltungen hin. Der
Mitgliederbestand hat sich trotz einiger
Fluktuation auf 163 erhöht. Der
Kassenbericht von Uwe Nothdurft wies
ein schrumpfendes Guthaben aus, so
dass hier über Verbesserungsmöglich-
keiten nachgedacht werden muss. Vor
allem, weil auch im Dezember das
60jährige Bestehen gefeiert werden
soll.

Nachdem die Kassenprufer
bescheinigt hatten, dass hier ,,der
richtige Mann am richrigen PlaE" sei,
wurden Kassenwart und Vorstsnd
einstimmig entlastet. Für die Tages-

verlaufenden und gut besuchten Versammlung
schloss sich ein gemeinsames Tafelspitz- bzw.
Karpfenessen an.

lahn e3.4.) in die Lüneburger Heide v.t.: Adotf Hahn, Dieter Rüder, Brigitte Grabarczyk
und die 6-Tagesfahrt nach Rügen (6.-1 1.9.) sind noch Anmeldungen möglich. Der harmonisth
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Getränke Service
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Der Endspurt beginnt!

Die Fußballer des SC Kaköhl habea mit ihrer 1. Mannschat in
der jetzt stitrke.etr Ä-Klasse mit dem 4. Platz sich eine Aus-
gangspositioo geschaffen, in der der Aufstieg möglich ist. Auch
der dritte Platz ist in diesem JahI aufstiegsberechtigt.
Der Verlust von Ante Scköder (Kanada) schmerzt zwai, es
sind aber mit Mathias Rönfeldt (von Kfludde zurückgekehrt)

und Julian Schiemann @ehrensdorf) zwei Neue im Kader zu begnißen.
Hier nun die Heimspiele der beiden Herren-Mannschaffen, der A-Jugend und der

die sich a1le über viele Zuschauer fieuen.
§o, 1. Mirz 13.15 A: SG PTSV/Kühreo

15.00 I: TSV Plön tr
31. lvtirz 19 00 Lschellhorner Gilde

Fr.3.Ap l 19.30 II:SVK Ciekau 88 tr
E. Mlirz 15.00 F: Fortuna Wellsee 5.ADri1 15 00 F: TSV

Fr. l3.Mairz 19.30 Il TSV Rastorfer Passax II 11. April 15.00 Fr SW
So, 15. Miirz 13.15 A: JSG Selenter See

15.00 l: TSV Rastorfer Passau

19. April 15.00 I: TSV Hessenstein
22. Ap.n ß.00 l: Fortufl? Bösdorfll

5o,22. März 15.00 F: Suchsdorfer SV 19.30 II: TSV l€oahn II
Fr.27.Mirz 19.30 tr: Marina Wendtorf 1I 15 00 1: VfB Behrensdorf
So,zg.Mäxz 13.15 A: TSV Schötrbffg

15.00 I: Maxina Weodtorf
So,3. tvlai 13.15 A:SG Lütjenbwg/Bekensdorf

15.00 F: TSV Stein

6. Mai 18.15 A: SG Rast.Passar.r/§chellhom

6Rü U D GÜxsIIG uE TIE!
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!ftdDem = e a6 a770, € (l*hE6'&d llrärkal in6 11, led {6.
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Fr,8. Mai 19.30 Il: Raisdorfer FC 06 II
So. 10. NIai 13.15 A. TS\r Wentori

15.00 I: AS\r Dersau Il
17 Nlai 15.00 F: SG

Sa.23 N{ai 15 00 Il TV Grebin lll
17.00 l. SV Rethwisch

So- 24. Mai 13.15 A: SG Barsbevk'rummbek

SC Kaköhl im Internet
Alle Informationen jederz€it abrulbar

Alle Mitglircder und Inter€ssieden können
sioh im lntemet wl/'er sc-kohoehlde idlber

Angebote, Trainingszeiten, Übrmgsleiter, Spiel-
berichte odff Ergebnisse informieren. Unter
,,Fußball" kitonen die 1. rmd 2. Herren, die A-
bis F-Jugendrnannschaften, die Frauenmann-
schaft und die B- bis D-Mädchenmamschaften
aageklicll werden.

Zudem gibt es Links für Tischtennis, die
große Tumabteitmg Sponsoren, ein Gästebuch,
die Kontaktmöglichkeiten und das Impressum.

Solche Seiten sind natärlich nur dann
wertvoll, wetra sie ständig gepflegt d.h.
akualisiert werden. Sollten in der Hinsicht
Maingel aufoeten, kömten die Nutzer das ins
Gästebuch schreiben, damit Abhife geschaffen

werden kam.

. Blekandotfet Zetlt)rg Seile 1,1- llt 92 lNluz 2A09
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Gernei d . ünd Kurverwaltuns i Sehleudorf: * 04382/92234
e.mail-Adresse: ißfo@sehlendo.fer-strand.de

ÖtTnungszriteo:
Montag bis Ereitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Mittagspaule 12.00 bis 13.00 Uhr
Monta& Dierst g und Donnerstag von 8.00 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 5- Mäz

Freitag, 6. tulärz
Sonnabend, 7. März

Freitag, 13. Mäz

Freitag, 20. Mäz
Donnerstag, 2, April
Sonntag, 5. April
Ostersonnabend, 1 1. Apr-
Ostersonntag, 23. März

Oonnerstag, 24. April
Donnerstag, 30- April

Mittwoch, 6. Mai
Donnerstag, 7. Mai
Freitag, L Mai
Sonntag, 17. Mai
Donneßtag, 21. Mai

Sonntag, 24. Mai
Doftnerstag, 28. Mai

Donnerstag, 4. Juni
Freitäg, 5. Juni
Sonnabend, 6. Juni
Son 7. Juni

1 g-30 Uhr Jahreshauptuersammlung FFW Nessendoff, Landgasthaus
Paustian
20 Uhr Jahresversammlung de. Totengilde Blekendo.f, Gitdehaus
20 Uhr Generalversammlung Totengilde Räthlau, Landgaslhaus
Paustian, Nessendorf
19.30 Uhr Jahresversammlung der Gemeindefeuerwehr Blekendorf,
Feuerwehrhaus Blekendof
20 Uhr Jahreshauptversammlung des SC Kaköhl, Gruppenraum
19.30 Uhr Jahresversammlung des DRK, Feuerwehrhaus Blekendorf
'lO Uhr Konfirmation in der St. Claren-Kirche Blekendorf
19 Uhr Osterfeuer der Totengilde Blekendorf, Gildehaus
10 Uhr Ostergottesdienst, danaeh Ostereiersuchen
11.00 Uhr Ostereiersuchen Hof Belvedere mit dem FW Sehl. Shand
Tägesfahrl des Sozialverbandes in die Lünebuger Heide
17.3G22 Uhr Kinderdisco im Feuerwehrhaus
lg Uhr Maibaumrichten der FFW Nessendorf am Gerätehaus
Gemeindeausflug mit der Kirche Blekendorf
Seniorenhalbtagesfahd des DRK
19 Uhr Frühlingskonzert, Kinderchor Blekendorf , St.Claren-Kirche
g-17 Uhr Tag des offenen Hofes, LVZ Futterkamp
Himmelfahrtstagesfahrt der SPD (Ziel siehe Tagespresse u.Aushang)
Openair€oftesdienst im Pastoratsga(en St. Claren
10 Uh. Fahrradausflug FFW Kaköhl-BlekeMorf, Abf. FeueMehrhaus
19.30 Utu öffentlicie Sitzung der Gemeindevertretung mit Einwöhner-
fragestunde, Ort und Tagesordnung siehe Presse und Aushang
19 30 Mitgliederversammlung der Totengilde Kaköhl, Gildehaus
75 Jahre Sechendorler Feuerwehr
MiAnachtag der F eiwilligen Feuerwehr Sechendorf
Blekendorfer " Nr. 93 erscheint

GRÜNE TONNE Leerung bzw. Abholung alle itWochen: moraags, 29. Juni, 27. Juli, 24. August
GELBER SACK mittwochs, '14 tägig, (17. Ju.i, 1.,15. u, 29. Juli, 12. u. 25. August)

Gildehaus Blekendorf Totenoilde Blekendorf (mit Kniffeln
Sonnabend, 2l.März

Sonnabend, 4.April Blekendorf (mit Kniffeln
SonnabeM, 25.Aprit

Freitag, 1-Mai Gruppenraum Schule
Sonnäbend, 2. Mai

Sonnabend,27. Juni
F.eitag, 5 Juni

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitten um Beachtung:

,,Blekendorfet Zefiung" Seite 15 - llr.92 A/larz 20Ag
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Zur Diamartenen Hochzeit:
Erwin un,l Etrfriedeiranzke

in KaLöhL
am 11. Dezember.

+
Zur Go]Cenen Hochzeat:

rrr e-.]---i cl una r,erga llerer
in Kaköhf

am 19. Dezemlrer
+

Zum 90. Geburtstag:
ELasabelh Siegel

in Sechendor:f
am 14. Dezember

*
Sollten war einen Jubilar oder ein
bemerkenswertes Ereignas vergessen

haben, bitten \,'i dm Verständnis. Wir
können nur das \reitergeben, was uns

ZLIn 85- Geburtstag:
Ei:'"''in !'ranz l(e

am 12. Dezember
*

Ingried Seefag
an Nessenclorf

am l5- Dezember
*

_zlr[_!!j i+,!r!!]!g:
He lmut Karbe

in Eriedr:lchsleltren
äm 5. Iebruar

*
Charlotte Schlün?en

in RathLäu
am 21. EeLjruar

*
ini.geteilt durde -

-Blekeodorfer zeitürg" Seite 16 Nr- 92 Narz 2A09
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